
Ethiopian Airlines –  
    Fühle die Magie Afrikas

Wunderbares Äthiopien
Bezaubernde Landschaften,  
uralte Hochkulturen und  
faszinierende Naturvölker: zu 
Besuch am Horn von Afrika

Abenteuerliches Tansania
Am Fuße des Kilimandscharo 
wartet ein Paradies auf  
Bergsteiger, Safari-Freunde  
und Sonnenanbeter

Wildes Kenia
Nur Kenia bietet die perfekte 
Mischung für einen Urlaub  
zwischen Sonnenliege und  
Safari-Jeep



2

Ethiopian Airlines 
verbindet Afrika mit der ganzen Welt

E thiopian Airlines gehört zu den Stars unter den 
Fluggesellschaften. Spätestens seit September 
2010 ist dies nun auch offiziell bestätigt: Afrikas 

Airline mit dem größten Streckennetz auf dem 
Schwarzen Kontinent wird Mitglied in der Star Alli-
ance. 2011 ist der Integrationsprozess abgeschlossen, 
und Ethiopian startet unter der Flagge der größten 
Luftfahrtallianz der Welt. Für die Airline, die vor über 
60 Jahren von dem damals regierenden Kaiser Haile 
Selassie gegründet wurde, ist dies ein weiterer Ab-
schnitt einer vorbildlichen Erfolgsgeschichte. Was 
1945 mit den ersten Flugzeugen des Typs Douglas C-
47 begann, hat sich heute zu einer der weltweit profi-
tabelsten Fluggesellschaften entwickelt. 43 Flugzeuge 
gehören zurzeit zur Flotte der Ethiopian und bringen 
Urlauber und Geschäftsreisende zu 60 Zielen in der 

ganzen Welt. Doch dabei soll es nicht bleiben: Neue 
Maschinen wie beispielsweise die Boeing 787, auch als 
„Dreamliner“ bekannt, sind bereits in Auftrag gegeben 
und sollen zukünftig die moderne Flotte verstärken. Mit 
den zehn bestellten B-787 startet Ethiopian Airlines in 
ein neues Zeitalter und rangiert auf Augenhöhe mit an-
deren großen Fluggesellschaften. Bis der „Dreamliner“ 
lieferbar ist, setzt Ethiopian auf die Boeing 777. Die 
erste der insgesamt vier bestellten „Triple 7“ ist bereits 
auf Langstrecken in die USA und nach Asien im Ein-
satz, und auch die weiteren drei werden im Jahr 2011 
Reisende zu ihren Wunschdestinationen bringen. 

Sicher und bequem verbindet Ethiopian Airlines euro-
päische Metropolen wie Paris, London, Rom, Stock-
holm, Amsterdam und Frankfurt mit Addis Abeba und 
von dort aus mit Zielen auf dem ganzen Kontinent. 
Fünfmal pro Woche, im Codeshare mit Lufthansa so-
gar zehnmal pro Woche, startet die B-767 von der 
Mainmetropole mit Ziel Addis Abeba. Die beliebten 
Urlaubsdestinationen Kenia, Tansania und Sansibar 
sind per siebenstündigem Nachtflug mit kurzem Zwi-
schenstopp in der Hauptstadt Äthiopiens somit be-
quem zu erreichen. Dank der bereits bestehenden 
Kooperation mit Lufthansa und dem Beitritt zur Star 
Alliance werden die Passagiere von Ethiopian Airlines 
zukünftig noch mehr Vorteile nutzen können: Ein glo-
bales Streckennetz, die Nutzung von bequemen Loun-
ges sowie nahtlose Verbindungen sorgen für ein unein-
geschränktes Reisevergnügen. Star-Alliance-Vielflieger 
können nun sowohl die Ethiopian Airlines eigenen 
Sheba Miles als auch Meilen aller anderen Partner-
Fluggesellschaften sammeln und einsetzen. 

Sicher, komfortabel und  
zuverlässig zu 60 Zielen



Der schnelle  
Weg nach Afrika
Ob Kulturerlebnisse in Äthiopien, Safari in 
Tansania oder Strandurlaub in Kenia, mit Ethi-
opian Airlines kommen Passagiere schnell und 
bequem zu ihren Traumzielen. Von Europa 
ohne Zwischenlandung nach Addis Abeba 
und von dort aus weiter zu 39 Destinationen 
auf dem Schwarzen Kontinent, einfacher kann 
die Reise nicht sein. 

Fünfmal pro Woche verbindet Ethiopian Air-
lines Europa mit Afrika. Die Flieger starten 
dienstags, mittwochs, donnerstags, samstags 
und sonntags jeweils am Abend in Frankfurt 
und erreichen Äthiopiens Hauptstadt am 
nächsten Morgen. Die Rückflüge heben mor-
gens in Addis Abeba ab und landen am Nach-
mittag in Frankfurt. Dank der bequemen 
Nachtflüge und der geringen Zeitverschie-
bung von nur zwei Stunden kommen Reisen-
de erholt an ihrem Urlaubsziel an. Für die An-
fahrt zum Frankfurter Flughafen stellt Ethio-
pian Airlines kostenlose Rail&Fly Tickets aus.   
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Modernes Drehkreuz  
in Addis Abeba 

Der Bole International Airport in Addis Abeba zählt zu 
den modernsten Flughäfen Afrikas  und ist damit das 
perfekte Drehkreuz mit mittlerweile 39 innerafrikani-
schen Zielen. Dank des neuen Terminals für Einreisende 
aus dem Ausland und dem digitalisierten Boarding-Pro-
zess nimmt er eine Spitzenposition unter den afrikani-
schen Flughäfen ein. Die hellen, freundlich gestalteten 
Terminals mit den großen Fensterfronten vermitteln den 
ankommenden Passagieren einen einladenden Eindruck 
und verkürzen die Wartezeiten auf angenehmste Weise.  
Vielfliegern oder Business-Class-Reisenden steht darüber 
hinaus auch die Cloud Nine Lounge mit bequemen Ses-
seln, Entspannungsliegen sowie kostenlosen Speisen und 
Getränken zur Verfügung.  
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E ine Reise nach Äthiopien ist eine Reise voller 
Magie. Denn wer das Land im Osten Afrikas 
einmal besucht hat, ist verzaubert; verzaubert 

von der Schönheit dieses Teils der Erde, der atembe-
raubende Landschaften, anmutige Naturvölker und 
Jahrtausende alte Kulturen zu bieten hat. Äthiopien 
ist ein Geheimtipp für Urlauber, die das ganz Beson-
dere suchen und in die exotische Welt ferner Kulturen 
eintauchen möchten.

Vielfältig und abwechslungsreich wie kaum ein ande-
res Land erstreckt sich Äthiopien über eine Fläche, die 
dreimal so groß ist wie Deutschland. Etwa die Hälfte 
davon liegt 1.200 Meter über dem Meeresspiegel, ein 
Viertel sogar über 2.000 Meter. Schroff in die Höhe 
ragende Berge und tiefe Täler prägen die Landschaft 
und sorgen für einen schier unendlich großen Reich-
tum an Flora und Fauna. Im Westen Äthiopiens zieht 

sich von Norden nach Süden der Große Afrikanische 
Grabenbruch durch das Land und bildet eine bizarre, 
fast unwirklich scheinende Kulisse. Trekking-Freunde 
können bei mehrtägigen Wanderungen durch das Si-
mien-Gebirge die wilde Schönheit bewundern und sich 
vom Anblick der alpinen Hochebene betören lassen. Im 
Kontrast dazu wartet im Nordosten die karge Mond-
landschaft der Danakil-Senke auf Abenteurer, die einen 
Blick auf den brodelnden Vulkan Erta Ale werfen 
möchten. Wer lieber sattgrünen Regenwald und das 
Donnern von herabstürzenden Wassermassen bevor-
zugt, muss einen Abstecher zu den Wasserfällen des 
Blauen Nils machen, die mit 45 Metern Höhe die zweit-
größten Kaskaden Afrikas sind. 

Aber Äthiopien hat neben seiner natürlichen Pracht 
noch weitaus mehr zu bieten. Gerade der Süden des 
Landes, auch als Museum der Völker bekannt, lädt dazu 
ein, das Leben und die Traditionen der dort ansässigen 
Stämme kennen zu lernen. Ein wahres Mosaik an Völ-
kern und Kulturen ist in den bis heute kaum berührten 
Gegenden Äthiopiens zu finden. 

Bezaubernde Landschaften, uralte Hochkulturen und  
faszinierende Naturvölker: zu Besuch am Horn von Afrika

Wunderbares  
Äthiopien
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Naturvölker hautnah
Konso, Surma oder Hamer – diese exotisch klingenden 
Namen bezeichnen nur drei der vielen verschiedenen 
Völker, die im Süden Äthiopiens beheimatet sind. Etwa 
80 Ethnien leben im Land am Horn von Afrika, die mei-
sten davon am Unterlauf des Flusses Omo. Hier, zwi-
schen den beiden Nationalparks Omo und Mago, le-
ben die Völker der Bume, Karo, Galeb, Mursi, Surma, 
Abore und Hamer – ein jedes mit eigener Sprache, Ri-
tualen und Lebensformen. Besonders faszinierend ist 
der jeweilige Körperkult, vor allem der der Mursi und 
Surma. Ihre Frauen tragen Teller und Pflöcke in Ohren 
und Lippen und fügen sich Narben als Schönheitsattri-
bute zu. Andere Völker schmücken sich phantasievoll 
mit Federn, Blumen und Steinen oder formen ihre 
Haare mit rotem Ton oder einem Gemisch aus Butter 
und Lehm zu phantastischen Gebilden. Die Bemalung 
der Haut ist ein Schauspiel an Farben und Formen: von 
schillernd und wild bis zu herrlich anzusehenden geo-
metrischen Mustern. 

Kulturelle Schätze
Äthiopien ist ein wahres Paradies für Kulturliebhaber, denn 
das faszinierende Land kann eine lange und stolze Ge-
schichte aufweisen, die bis zu den Ursprüngen der Mensch-
heit zurückreicht. Die Jahrtausende alten Hochkulturen 
entwickelten sich vor allem im historischen Norden des 
Landes und spiegeln sich heute in bezaubernden Städten 
und geschichtlich bedeutenden Orten wie Gondar, Lalibela 
oder Axum wider. Gondar, einst Hauptstadt Äthiopiens, 
bietet bereits aus der Ferne einen majestätischen Anblick. 
Eine beachtliche Anzahl von Palästen und Schlössern ragt 
in den Himmel und versetzt den Reisenden zurück ins 17. 
Jahrhundert; jene Zeit, als der Kaiser Fasilidas hier residierte 
und eigens dafür diese Palastanlage errichten ließ. Mystisch 
wird es beim Besuch der Felsenkirchen von Lalibela. Das 
Juwel der Kulturgeschichte, auch als 8. Weltwunder be-
zeichnet, wurde 1978 zum UNESCO-Weltkulturerbe er-
klärt und zieht heute die Besucher in ihren Bann. Vor mehr 
als 800 Jahren ließ der Kaiser der Zagwe Dynastie Lalibela 
erbauen, nachdem ihm Gott der Legende nach befohlen 
haben soll, ein neues Jerusalem zu erschaffen. Tief in Grä-

ben und Höhlen verborgen liegen die elf roten Tuff-
stein-Kirchen, alle einzigartig in 
äußerer und innerer Gestaltung.  
Die am besten erhaltene ist die St. 
Georg-Kirche in Form eines griechi-

schen Kreuzes. Die antike Kaiserstadt 
Axum beeindruckt mit Ruinen und 
Monumenten, die auf eine lange Ge-

schichte zurückblicken. Der Stelenpark 
mit dem größten bearbeiteten Mono-
lithen der Welt und die Kathedrale der 

Heiligen Maria von Zion sind Zeugen des 
einst weltweit bedeutenden Kaiserreichs.



Sansibar betört die Sinne
Sonne satt, endlose Strände, betörende Aromen 
und ein Mix der Kulturen – die Gewürzinsel San-
sibar ist ein Traum für Sonnenanbeter, die das 
Exotische lieben. Die Inselgruppe, mit der Haupt-
insel Unguja und dem weiter nördlich gelegenen 
Eiland Pemba, ist etwa 30 Kilometer von der afri-
kanischen Ostküste entfernt und die Heimat von 
Afrikanern, Indern, Persern und Arabern. Diese 
aufregende Mischung unterschiedlicher Kulturen 
prägt die Atmosphäre der sagenumwobenen Insel. 
Sansibar ist mit seinem tropischen Klima und jähr-
lichen Durchschnittstemperaturen von 26 Grad 
eine Urlaubsdestination, die neben einer Vielfalt 
an Flora und Fauna sowie weißen, palmengesäum-
ten Stränden auch jede Menge Kultur und Ge-
schichte zu bieten hat. So erzählen die historischen 
Gebäude, engen Gassen und unterirdischen Skla-
venkammern der Altstadt Stone Town die beweg-
te Geschichte Sansibars. Bei einer Spice-Tour kann 
man die Herstellung von Gewürzen wie Nelken, 
Muskat, Zimt und Pfeffer kennenlernen.  

E inmal im Leben den Kilimandscharo, den höchsten 
Berg Afrikas, besteigen, das ist ein Traum, der viele 
in das Land an der Ostküste Afrikas lockt. Tansa-

nia und der „Kili“, wie Einheimische den einsam in der 
Savanne thronenden Berg nennen, ist ein Sinnbild für 
Abenteuer. Die Besteigung des 5.895 Meter hohen Gip-
fels ist nicht nur der Herzenswunsch vieler Bergsteiger, 
sondern auch von unzähligen Touristen, die einmal die 
Luft auf dem „Dach Afrikas“ schnuppern möchten. Auch 
derjenige, der es nicht bis ganz nach oben schafft, kann 
das Erlebnis Kilimandscharo auf zahlreichen Trekking-
Touren spüren, denn es gilt: der Weg ist das Ziel. Durch 
verschiedene Klimazonen mit unterschiedlichsten Vege-
tationen steigen die Kili-Bezwinger hinauf und wandern 
dabei durch üppigen Regenwald, wild-romantisches 
Moorland und karge, teilweise schneebedeckte Felsland-
schaften. Während sich an den Ausläufern des Berges 
Elefanten, Giraffen und sogar Leoparden im Dickicht 
verstecken, ist man ab 4.000 Meter Höhe alleine mit sich 
und der alpinen Kulisse des Kilimandscharos. 

Aber Tansania ist nicht nur der Kilimandscharo. Wen das 
Bergfieber nicht packt, der erlebt in der weiten Savanne 
wahrlich Bewegendes, wenn plötzlich eine Elefantenfami-
lie nur wenige Meter vom Auto entfernt durchs Unter-
holz bricht, ein Giraffenhals anmutig über die Baumwipfel 
lugt oder eine Zebraherde friedlich durch die Landschaft 
trottet. In den 15 Nationalparks des Landes ist eine Safari 
also ein absolutes Muss. Ob Arusha, Tarangire, Lake Ma-
nyara oder die berühmte Serengeti, Tansanias National-
parks begeistern durch Authentizität. Das größte Natur-
spektakel findet jedes Jahr im Juli statt, wenn riesige Her-
den von Zebras, Antilopen, Gnus und Wasserbüffeln 
durch die Serengeti bis in den Süden des Landes ziehen. 

Abenteuerliches

Tansania
Am Fuße des Kilimandscharo wartet ein Paradies  
auf Bergsteiger, Safari-Freunde und Sonnenanbeter 
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Wildes  
Kenia

Karibu Kenya – Willkommen in Kenia! Das gast-
freundliche Land an der Ostküste Afrikas empfängt 
seine Gäste mit einer farbigen Vielfalt, die ihresglei-

chen sucht. Weiße Sandstrände, verträumte Inselwelten, 
tierreiche Savannen, flimmernde Wüsten, fruchtbare 
Hochebenen, dichte Urwälder und der schneebedeckte 
5.000er Mount Kenya – das Kaleidoskop unterschiedlicher 
Landschaften garantiert den Besuchern unvergessliche Ein-
drücke. Vor allem Pauschaltouristen, die das sonnenver-
wöhnte Land wegen seiner schönen Küste besuchen, ha-
ben auch die Möglichkeit, auf einem kurzen Safari-Ausflug 
ins Hinterland die Big Five Afrikas zu bewundern. Denn in 
kaum einem anderen Land liegen Entspannung und Wild-
life so eng beieinander. In den schönen Hotels, die für je-
den Geschmack und Geldbeutel das Passende bereit hal-
ten, können sich die Besucher die afrikanische Sonne auf 
den Bauch scheinen lassen und sich schon mal mental auf 
das wilde Kenia einstimmen. Denn auf einer Safari warten 
Elefanten, Giraffen, Zebras, Löwen und vieles mehr vor  
einer atemberaubend schönen Kulisse.

Aber auch für Individualreisende, die das Land mit all sei-
nen Facetten kennen lernen möchten, bietet es schier un-
endliche Möglichkeiten. Etwas abseits der touristischen 
Regionen eröffnen sich einmalige Landschaften mit einer 
wunderbaren, unberührten Tierwelt. Hinzu kommt eine 
kulturelle Vielfalt, die gegensätzlicher kaum sein könnte. 

Während in  Nairobi, der wirtschaftlichen und politischen 
Metropole Ostafrikas, der Geschäftsmann mit elegantem 
Anzug und Handy durch die belebten Straßen hastet, 
fährt in anderen Teilen des Landes der Luo-Fischermann 
mit seinem Einbaum auf den See hinaus oder hütet der 
Samburu-Nomade sein geliebtes Vieh. Zwischen Moder-
ne und kultureller Tradition erlebt der Reisende Kenia und 
spürt dabei immer die Ursprünglichkeit und Natürlichkeit 
des wilden Afrikas. 

Kenia macht es Reisenden leicht, sich in Afrika zu  
verlieben, denn es bietet alles, was das Urlauberherz  
höher schlagen lässt.

Ungezähmte Wildnis in unmittelbarer Nähe zu traumhaften Stränden. Nur Kenia  
bietet die perfekte Mischung für einen Urlaub zwischen Sonnenliege und Safari-Jeep
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Warum  
Ethiopian Airlines?  
Sicherheit
43 Flugzeuge gehören derzeit zur Flotte von Ethiopian 
Airlines,  die mit einem Durchschnittsalter von neun Jah-
ren zu den jüngsten Afrikas zählt. Im hochmodernen, 
2006 eröffneten Wartungshangar am Bole International 
Airport in Addis Abeba übernimmt Ethiopian Airlines die 
Wartung von mehr als 25 internationalen Airlines. 

Größtes Streckennetz in Afrika
Ethiopian Airlines bedient von ihrem Hub am Internatio-
nalen Flughafen von Addis Abeba aus 60 internationale 
und 17 nationale Ziele. Mit 39 Destinationen auf dem 
afrikanischen Kontinent unterhält die Airline das dichteste 
Streckennetz in ganz Afrika. In Europa werden momen-
tan die sechs Metropolen Amsterdam, Frankfurt, London, 
Paris, Rom und Stockholm angeflogen.

Optimale Verbindungen
Ethiopian Airlines fliegt fünfmal wöchentlich nonstop von 
Frankfurt zum Hub in Addis Abeba und von dort aus wei-
ter zu 39 Zielen in ganz Afrika. 

Mitglied der Star Alliance
Seit September 2010 ist es offiziell: Ethiopian Airlines wird 
Mitglied des globalen Luftfahrtbündnisses Star Alliance. 
Die Passagiere profitieren damit zukünftig von den Vortei-
len eines internationalen Streckennetzes, nahtlosen An-
schlüssen und der Anerkennung des Vielfliegerstatus. Be-
reits jetzt können auf allen Star-Alliance-Flügen Meilen des 
Vielfliegerprogrammes Miles&More gesammelt werden. 

Bequem ans Ziel
Zusätzlich zur komfortablen Economy Class bietet Ethio-
pian Airlines Geschäftsreisenden und Vielfliegern auf in-
ternationalen Flügen einen besonderen Service in der 
Cloud Nine Business Class – Geräumigkeit und höchster 

Komfort zu einem hervorragenden Preis-Leistungs- 
Verhältnis.

Investition in die Zukunft
Ethiopian Airlines erweitert stetig ihre Flotte. Vier neue 
Boeing 777-200 werden auf Langstrecken in die USA und 
nach Asien eingesetzt. Darüber hinaus hat Ethiopian zehn 
Maschinen des Typs Boeing 787, auch „Dreamliner“ ge-
nannt, in Auftrag gegeben. 

Erstklassige Preisangebote
Ethiopian Airlines bringt seine Passagiere nicht nur 
schnell, sicher und bequem, sondern auch zu attraktiven 
Preisen nach Afrika. Aktuelle Angebote unter  
www.ethiopianairlines.com  
Buchungen unter der Telefonnummer  
069 - 770 673 052 oder per E-Mail an  
reservationsET.Germany@aviareps.com


